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Modelle  
von historischen Dächern 



Josef Hauer, Zimmermeister führte von 
1960 – 2005 zusammen mit seiner Frau 
Maria Hauer eine eigene Zimmerei in 
92711 Parkstein.  
Keine seiner 4 Töchter wollte den Betrieb 
weiterführen.  
So übergab er mit 67 Jahren seinen 
Betrieb an einen Mitarbeiter, der 
weiterhin pachtweise die Betriebsstätten 
nutzte. 
Josef Hauer nutzte nur noch einen 
kleinen Teil seiner Werkstatt um im 
Ruhestand für ihn interessante 
Dachmodelle zu bauen. 
Dabei arbeitete er mit eiserner 
Selbstdisziplin täglich von 7.00  - 16.30 
Uhr und Samstags von 8.00 – 12.00 Uhr.  
Seit 2005 hat er dadurch viele historische 
Dachstühle untersucht und anhand von 
Plänen die jeweiligen Modelle mit allen 
Holzverbindungen originalgetreu 
nachgebaut.  

Josef und Maria Hauer 
mit Enkelinnen 



Josef Hauers verwirklichte Ruhestandsprojekte 



1. Projekt: Kirche St. Pankratius in Parkstein 

Die Heimatkirche in Parkstein war Josef Hauers erstes Projekt.  
Der Vorgängerbau wurde 1638 erbaut. 1788/89 erfolgte der heutige Neubau ,  
Der Turm wurde erst 1960-1962auf die heutige Höhe ausgebaut.  
 
Das Satteldach mit einseitigen Walm und stehendem Stuhl sowie 
Traufaufschieblingen hat im Original die Abmessungen von:  
Für die Herstellung des Modells im Maßstab 1:10 einschließlich Turm arbeitet Josef 
Hauer im Jahr 2005  920 Stunden. 



2. Projekt: Bergkirche St. Marien in Parkstein 

Erbaut 1851, Einweihung 18.10.1852,  
Der Turm wurde im Sommer 1963 von Zimmerermeister Josef Hauer erneuert.  
Das Satteldach mit halbkreisförmigen Chorwalm und dem Turmaufsatz war eine 
interessante Herausforderung. 

Der Kastenförmige Aufbau am Kirchenfirst wurde 
in den Kriegsjahren 1939-1945 als Aussichtsturm 
zur Flugüberwachung  benutzt.  
 
 
 
Herr Hauer baute das Modell M 1:10 im Jahr 
2006 und brauchte dazu 660 Arbeitsstunden. 



3. Projekt: Bundwerkstadel aus Oberbayern 

Nach Blockbau und Fachwerk ist das Bundwerk eine der am meisten verbreiteten Holzbautechniken. Dabei werden Balken 
teilweise in Gitterform oder schräg über Kreuz verbunden. 
Das gezeigte Modell ist ein Nachbau eines Bundwerkstadels aus dem Raum Traunstein mit den Abmessungen: 16,2 x 12,24 m 
Auch die Stadeltore wurden originalgetreu nachgeformt. 
Der Stadel stammt aus dem Jahr 1860.  

Das Modell M 1:10 
wurde von Herrn 
Hauer im Jahr 2007 in 
1880 Arbetsstunden 
gefertigt. 



4.  Projekt: Turm von St. Johann Kirchendemenreuth 

Die Pfarrkirche Sankt Johannes der Täufer ist zweifellos das 
bedeutendste Denkmal in der Gemeinde. Ihre Anfänge reichen bis 
ins 11. Jahrhundert zurück. Der Neubau des Langhauses der Kirche 
stammt aus dem Jahr 1709. Die Kirche war nach Abschluss der 
Arbeiten etwa doppelt so groß wie vorher.  
1766 wurde unter großem Arbeitsaufwand der Turm erneuert. 

Das Modell für den Turm hat Josef Hauer im Jahr 2008 im M 1:10 
nachgebaut.  
Zeitaufwand: 320 Stunden 



5.  Projekt: Kirche für Europa-Kloster Gut Aich 

Zeitaufwand für das Modell: ?? Stunden  

Der Prior P. Johannes Pausch stammt aus Parkstein und ist mit Josef Hauer freundschaftlich verbunden. Die Idee des Priors für 
eine neue Kirche hat Josef Hauer in einem ersten Modell so dargestellt. 

Herr Hauer arbeitete 
daran im Jahr 2009 mit  
480 Arbeitsstunden. 



6. Projekt: Fachwerkhaus aus Franken 

Fachwerkhäuser gibt es vor 
allem noch in Franken. 
Das abgebildete Haus 
stammt aus dem Jahr 1800 
und hat die Abmessungen: 
14,60 x 7,38 m.  
 
 
 
 
Das Modell M 1:10  
hat Josef Hauer im Jahr 2009 
in 1200 Arbeitsstunden 
erstellt. 



7. Projekt: Turm von St. Sebastian Waldershof 

Geschichte Der jetzige Bau stammt aus dem Jahre 1821, 
hatte jedoch zwei Vorgängerbauten, die den  großen 
Stadtbränden zum Opfer fielen.  
Der knapp 34m hohe Turm ist mit einer schönen 
Doppelzwiebel ausgeführt. 
 
 
 
 
 
 
Josef Hauer hat den Turm im Jahr 2009 im M 1:10 
nachgebaut und dafür 420 Arbeitsstunden aufgewendet. 



8. Projekt: Pfarrhof in Luhe 

Zeitaufwand für das Modell: ?? Stunden  

Der Pfarrhof wurde 1898 mit einem Mansarddach erbaut. Die 
Abmessungen: 23,10 x 11,70 m.  
Die Dachkonstruktion hat liegende Binder im 1. Dachgeschoß und ein 
Kehlbalkendach mit aufgestützten Längsträgern im 2. Dachgeschoß. 
 

Josef Hauer hat das Modell 
im M 1:10  im Jahr 2010 in 
680 Arbeitsstunden 
gefertigt. 



9. Projekt: Kirche Kloster Aich Änderung 

Arbeitszeit für dieses Planungsmodell: 
480 Arbeitsstunden im Jahr 2010 

Auch dieses Modell wurde von Josef Hauer für den Prior Pater Johannes Pausch als zweites Planungsmodell für eine 
noch zu bauende Kirche erstellt.  



10. Projekt: Altes Schloss in Parkstein 

Zeitaufwand für das Modell: ?? Stunden  

 
Altes Schloß Parkstein (erbaut 1762) 
 
Freitragender Pfettendachstuhl als Walmdach mit zwei 
Zwischenböden. Unterer Boden mit liegenden Stuhlsäulen, oberer 
Boden mit stehenden Stuhlsäulen und Pfette. Diese wurde 
nachträglich eingebaut. 
Außenmaße: 21,09m x 15,10m 

Das Modell M 1:10 hat Herr Hauer im 
Jahr 2010 erstellt. 
Arbeitszeit:  620 Stunden 



11. Projekt: Lobkowitz-Schloss in Neustadt/WN 

Herr Hauer baut das Modell M 1:10 im 
Jahr 2012 mit einem Zeitaufwand von 
820 Stunden. 

Erbaut wurde das Schloss von 1698 bis 1720 im Auftrag des Fürsten 
Ferdinand von Lobkowitz, nach dessen Tod 1715 wurde der Bau 1720 
eingestellt.  
1806 kam es durch Verkauf seitens der Lobkowitzer in Besitz der 
Bayerischen Krone, ab 1807 wurde es als Sitz des Landrichters und 
danach ununterbrochen bis heute ist es Sitz des Landratsamtes. 



12. Projekt: Südtiroler Heustadel 

Zeitaufwand für das Modell: 1050 Arbeitsstunden 

Mit seiner Familie macht Josef Hauer des Öfteren Urlaub in Südtirol.  
Einen dort besichtigten Heustadel hat er im Jahr 2011 originalgetreu nachgebaut.  



13. Projekt: Wallfahrtskirche St. Quirin 

Herr Hauer baut das Modell mit doppeltem Zwiebelturm M 1:10  
im Jahr 2011 in 1150 Arbeitsstunden nach. 

Die heutige Kirche entstand im Jahr 1678 unter Fürst Ferdinand von Lobkowitz nach den Plänen von Antonio 
Porta. Der Bau wurde durch Handwerker aus der Region unterstützt. Die Fertigstellung des Bauwerks war 
bereits im Jahr 1680. Die Weihe fand am 10. August 1687 statt. 



14. Projekt: Kirchturm St. Michael Weiden 

Zeitaufwand für das Modell: 480 Arbeitsstunden  

Seit etwa 250 Jahren steht der Turm von  
St. Michael als ein Wahrzeichen Weidens. 
Mit seiner barocken Turmhaube ist er 
von weitem gut erkennbar. Von einem 
Balkon um den Turm herum kann man 
über die Stadt und weit ins Land hinein 
sehen. 

Der wohlgeformte Turm der ältesten 
Kirche von Weiden hat es Herrn Hauer 
angetan. 
Er baute diesen im Modell M 1:10 im Jahr 
2012 nach. 



15. Projekt: Wallfahrtskirche Fahrenberg 

Josef Hauer baut das 
Modell im Jahr 2012  
Zeitaufwand:  
980 Arbeitsstunden  

200 Jahre, bevor sich die Bayern für die Gnadenkapelle in Altötting erwärmten, war 
der Fahrenberg als Wallfahrtsort schon aktiv.  
Die Lobkowitzer bauten im 18. Jahrhundert eine prächtige Kirche auf dem Berg. Sie 
wurde schon ein paar Jahre nach der Vollendung durch einen Blitzeinschlag zerstört 
und verbrannte. Das Gnadenbild konnte jedoch gerettet werden. 
Einige Jahre später entstand die Kirche in ihrer jetzigen Form, etwas bescheidener 
als vorher, aber mit besonders wertvoller Renaissance-Innenausstattung.  



16. Projekt: Salzstadel 
Regensburg 

Zeitaufwand für das Modell: ?? Stunden  

Der Salzstadel an der Steinernen 
Brücke in der Altstadt von 
Regensburg wurde 1616 bis 1620 
gebaut 

Für den Modellbauer Josef Hauer war 
der Dachstuhl des Salzstadels 
Regensburg eine große 
Herausforderung. 
Der ganze Grundriss war 
schiefwinkelig und somit das Dach 
auch windschief. 
Alle Balken und Sparren mussten über 
ein Sonderprofil ausgetragen und 
angerissen werden. 
 

Herstellungsjahr:  2013 
Zeitaufwand:  1380 Arbeitsstunden 



17. Projekt: Kirchturm in Aisch 

Zeitaufwand für das Modell: 230 Stunden  

St. Laurentius in Aisch ist sicherlich eine Gründung der Ministerialen von 
Aisch, da schon von Heinrich IV. de Eische dieser Pfarrei Ländereien 
zugewiesen wurden. Erhalten ist der "Chorturm" aus der Stauferzeit.  

Der spitzwinkelige Turm mit Kaiserstiel und seinen 
langen Schifterschmiegen forderte Josef Hauer 
heraus, weshalb er ihn im Jahr 2013 nachbaute. 
 
Die drei Enkelinnen sind stolz auf das Werk ihres 
Opas. 



18. Projekt: Baumwipfel Pfad in Neuschönau 

Zeitaufwand für das Modell: 760 Stunden  

Der Höhepunkt des Pfads ist im wahrsten Sinne des Wortes 
der 44 Meter hohe Baumturm. Einmalig und einzigartig 
nicht nur durch seine luftige architektonische Form, sondern 
auch in der Art und Weise wie der Turm über 3 uralte, 
mächtige und bis zu 38 Meter hohe Tannen und Buchen 
gebaut wurde.  

Bei der Begehung des Baumwipfel Pfads in Neuschönau 
forderten die Enkelinnen ihren Opa Josef Hauer heraus. 
Sie fragten ihn, ob er auch diesen eiförmigen Turm 
nachbauen könne. 
 
Im Jahr 2013 machte er sich über das Modell M 1: 10. 



19. Projekt: Hausner Kapelle Parkstein 

Zeitaufwand für das Modell: 105 Stunden  

Im Jahr 2010 baute Josef Hauer mit mehreren „Seppn“ 
das Original.  Im Jahr 2013 baute er dann nochmal das 

Modell M 1:10 nach. 



20. Projekt:  Altes Schulhaus in Weiden 

Zeitaufwand für das Modell: ?? Stunden  

Etwas verblüfft steht man vor dem Alten Schulhaus: Wie eine 
Schule sieht das Bauwerk nämlich gar nicht aus. Tatsächlich 
wurde es 1529 eigentlich als Getreidekasten errichtet. Doch 
ein Brand zerstörte den Getreidespeicher einige Jahrzehnte 
später. Nach dem Wiederaufbau zog dann 1565 die 
Lateinschule in das Gebäude. 

Der liegende Dachstuhl dieses 
alten Getreidespeichers war eine 
interessante Herausforderung  für 
Josef Hauer. Man beachte die 
Mehrfachüberblattungen  der 
Steigbänder mit den Streben, 
Spannriegeln und Kehlbalken. 

Herstellung im Jahr 2013 
 
Zeitaufwand: 880 Stunden 



21. Projekt:  Turm der Basilika St. Martin Amberg 

Zeitaufwand für das Modell: 940 Stunden  

Turmkuppel 8-eckig mit Laterne (Welsche Haube) 

Außenmaße: 
• Turmhöhe Mauerwerk 75,00m 
• + Holzaufbau 17,50m   = 92,50m 
    + Wetterfahne = 96 m 
• Mauerwerksgrundrss = 9,80m x 9,80m 

Der Turm wurde 2014 – 2017 generalsaniert. Josef Hauer 
hatte durch seinen Zimmermeisterkollegen Schedl, der die 
Dachsanierung des Turmes ausführte, Gelegenheit den Turm 
bis zur Wetterfahne zu besteigen.  
Er baute das Modell des Turmes M 1:10 im Jahr 2014. 



22. Projekt:  Gartenhaus im 
Europa-Kloster  Gut Aich 

Zeitaufwand für das Modell: 210 Stunden  

Im Jahr 2016 wurde die 
Heilkräuteranlage des Europa 
Klosters Gut Aich eingeweiht. 
 
Es wurde nach dem Modell 
verwirklicht, das Josef Hauer im 
Jahr 2015 erstellt hat. 



23. Projekt:  Alter Pfarrhof Altenstadt 

Herstellungsjahr :    2015 
Zeitaufwand für das Modell:  410 Stunden  

Der alte Pfarrhof ist viele hundert Jahre alt. Genaueres weiß 
man leider nicht. Einst lebten dort die Pfarrer von 
Altenstadt. Im Jahre 2005 begannen die Umbauarbeiten 
zum heutigen Zoiglwirtshaus.  



24. Projekt:  Altes Rathaus in Weiden 

Zeitaufwand für das Modell: 820 Stunden  + 
mehrere Helferstunden der Enkelinnen. 

1539 bis 1548 von Baumeister Hans 
Nopl, Zimmerermeister Hans Stieber 
und Steinmetz Andreas Falk erbaut, 
hat das Alte Rathaus im Zentrum der 
schönen Altstadt Weidens dank einer 
umfassenden Renovierung zwischen 
1914 und 1917 bis heute nichts von 
seinem historischen Charme 
eingebüßt. Beeindruckend ist vor 
allem die Balkendecke im großen 
Sitzungssaal, eine handwerkliche 
Arbeit aus dem 16. Jahrhundert.  
 
Auch die Dachkonstruktion mit einem 
liegenden Stuhl war eine 
Herausforderung für Josef Hauer. 
 
Er baute das Modell M 1: 10 im Jahr 
2015. 



25. Projekt:  Friedrichsburg in Vohenstrauß 

Zeitaufwand für das Modell:   
860 Stunden  

Die Friedrichsburg wurde von 1586 bis 1593 durch Pfalzgraf 
Friedrich errichtet.  
Das Schloss ist ein dreigeschossiger, rechteckiger Kastenbau 
mit hohem und steilem Satteldach und im Stil der deutschen 
Renaissance gebaut. An den vier Ecken hat es vier in 
Absätzen aufsteigende, runde Türme mit Spitzhelm. Mittig 
der nordseitigen Hauptfront befindet sich ein um ein 
Geschoss höherer fünfter, ebenfalls runder 
Treppenhausturm. Die Burg ist 40,84 Meter lang, 18,57 
Meter breit  

Für Josef Hauer war nicht nur die 
Dachkonstruktion mit liegendem Stuhl 
interessant sondern auch die 
Dachkonstruktion der 5 runden Türme. 
 
Erbaute das Dachmodell M 1: 10 mit 
den runden Türmen im Jahr 2015. 
 
 



26. Projekt:  Basilika St. Martin Amberg 
„Hauer´s Meisterstück“ 

Die Basilika St. Martin ist mit 72 m Länge und 28,00 m Breite nach dem Dom zu Regensburg die 
größte Kirche der Oberpfalz. In zwei Bauphasen zwischen 1421 und 1522 erbaut.  
Der Dachstuhl überspannt freitragend die gesamte Breite von 28,00 m und ist somit eine echte 
Meisterleistung.  
1535 Holzteile sind im Dachgebälk verbaut, die alle ohne Eisenteile verbunden wurden.  
 
Herr Hauer hat den gesamten Dachstuhl in allen Einzelheiten im Maßstab 1:15 nachgebaut.  
Er hat daran 1700 Stunden gearbeitet und das Modell im Jahr 2016 der Pfarrei St. Martin geschenkt. 
 
Es ist auf der Empore der Basilika zu besichtigen.  



27. Projekt:  St. Sebastian Weiden 

Zeitaufwand für das Modell: ?? Stunden  

Um 1480 außerhalb der Stadtmauer erbaut erlebte St. Sebastian eine wechselvolle Geschichte. 
154O wahrscheinlich durch den Stadtbrand zerstört, fand die Kirche Verwendung als Scheune, 
Lagerhalle und Pestlazarett. 
Um 1649 wurde der Bau vom ehemaligen protestantischen Magister Tobias Clausnitzer als 
"Pfarrstadel" genutzt. 
Auf Drängen der Kapuziner wurde die Kirche wieder ausgebaut. Die ursprüngliche 
Dachkonstruktion wurde dabei durch den Einbau des Gewölbes zerstört und muss nun aufwendig 
saniert werden. 

Zeitaufwand:  
580 Stunden 

Erstellt im Jahr: 
2017 



28. Projekt:  Neues Stadtarchiv Amberg  

Zeitaufwand für das Modell:  
760 Stunden  

Das ehemalige kurfürstl. Wagenhaus aus dem 17. Jahrhundert hat viele 
Nutzungsphasen hinter sich. 2014 – 2018 hat man es zum neuen Stadtarchiv 
umgebaut.  
 
Der interessante liegende Stuhl wurde Herrn Hauer vom Baureferenten Herrn 
Kühne im Jahr 2017 zum Nachbau empfohlen. Er machte sich sogleich daran 
und hatte das Modell M 1:15 noch vor der Einweihung 2018 fertig. 
 



29. Projekt:  Gabler-Haus in Eger (CHEB) 

Zeitaufwand für das Modell: 420 Stunden  

Die Stadt Eger (Cheb) hat die Dachstühle der alten Stadthäuser für 
Touristen begehbar gemacht. Das Gabler-Haus (links) ist das älteste 
Haus von Eger.  
Josef Hauer erhielt aufgrund seiner bisherigen Modelle eine 
Einladung von der Stadt Eger, einzelne Modelle zu erstellen. 

https://www.historickycheb.cz/de/projekte/historische-dachstuhle--das-phanomen-
von-eger#menu-block7 

Der Dachstuhl entstand 
im letzten Viertel des 15. Jahrhunderts. 
  
 
Josef Hauer hat diesen im Modell 1:15 im 
Jahr 2018 nachgeformt. 
 



30. Projekt:  Franziskanerkirche Eger 

Zeitaufwand für das Modell:  
820 Stunden  

Die Franziskaner-Klosterkirche in Cheb/Eger hat die aus dem 14.- 
16. Jahrhundert stammenden Dachstühle. Über dem Chor 
befindet sich der der älteste bekannte, dendrochronologisch aus 
dem Jahr 1319 datierte Dachstuhl Tschechiens. 

Immer mehr Nachfragen kommen 
jetzt sogar aus den Nachbarländern 
Tschechien und Österreich. 
 
Den ältesten Dachstuhl Tschechiens 
nachzuformen  war für Josef Hauer  
eine Ehre. Er baute das Modell  
M 1: 15 im Jahr 2018 und schenkte 
der Stadt Eger bei einer feierlichen 
Übergabe das Modell einschl. das 
des Gabler-Hauses.  
Die Modelle können in der 
Franziskanerkirche in Eger (Cheb) 
besichtigt werden. 



31. Projekt:  Liebfrauen-Dom 
München 

Sein von den Abmessungen und der Anzahl 
der Einzelteile größtes Projekt war der 
Nachbau des historischen Dachstuhls des 
Liebfrauen-Doms  in München. 
 
Aufgrund der Abmessungen dieses 
Großprojekts muss er es im M 1:20 erstellen 
was die Herstellung der Holzverbindungen 
nochmal erschwert.  
 
Die unten abgebildeten Hölzer sind nur ein 
kleiner Teil von 3071 Einzelteilen. 



31. Projekt:  Liebfrauen-Dom München 

Das Modell ist nach den Plänen des ursprünglichen Dachstuhls der um 1480 errichtet wurde. Alle 3071 Einzelteile 
sind mit Holzverbindungen wie im damaligen Original überblattet und verzapft. Josef Hauer arbeitete daran ein 
ganzes Jahr. 



32. Projekt:  Rathaus in Hirschau 

Der Dachstuhl ist lt. Aussage des LfD „ziemlich 
einmalig“ und stammt aus der Zeit um 1490.  
Das Modell steht im Sitzungssaal des Rathauses, der 
im Dachraum liegt und in dem man jetzt das Modell 
und den Original-Dachstuhl betrachten kann. 



33. Projekt:  Baustadel (klein) in Eger 

Die Stadt Cheb (Eger) kann mit vielen 
historischen Dachkonstruktionen 
aufwarten.  
Neben dem ältesten Dachstuhl von ganz 
Tschechien der Franziskanerkirche aus dem 
Jahr 1319 und den Dachstühlen aus dem 
14. und 15. Jahrhundert auf dem 
Marktplatz (Stöckl) hat Eger auch noch den 
historischen Bau- und Getreidestadel, der 
als „Museum für historische Bayerisch-
Böhmische Dach-Modelle“ ausgebaut wird. 
Die Führung durch die historischen 
Dachstühle am Stöckl endet im Museum, 
in dem Josef Hauer 20 seine Modelle 
ausstellen wird.   




